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jährlich 3 Rbl., Halbjährl. 1 Rub. 
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Magistrat MIA a Kodzi 
poniewaz kwitarjusz na 'pobör ezytiszöw 2 placow i gro- 
db miejskich za’ ok 1867 kasie tutejszej’ dorgczony zostat, 
"Magistrat; pr2eto" wzywa pösiadaczy |rzeezonych ‚grüntöw, 
azeby naleznose ‚pomieniong wiebavenie 5 1 Kae 
vniéßli, 5 


„ 


). stycznia, 1868 r. 


5 ra nia 3 (15) 


A u swr at bing ta 1 0d 2 
podaje do powszechnej wWiaemosci, ze w Urzędzie Lesnym 
Haznowew dniu 26. styezuia 7 lubego) r. b. 0 gollzinie 1 20) 
W pokudnie, odbywac siei:bedzie grosna in plus lieytacju nu 
Sprzednz drzewa w obrgbie” Krogulee, oSzacowanego na rr. 
571. KD. 80. 

‚Warunki.: lieytaeyjue. pirzejtzane bye mog w. Kandelarii 
Urzedu Lesuego kazdo-dziennie w godeinach Bun 
Hod duia 6 (18) styeznia 1867 r. 


n Magistrat miasta Lodz 
podaje do wiadomosei, ze w dniu 19 (31) styczüia b. m. i r. 
przed Magistratem tuteiszym o godzinie 10ej rano iodbywad 
sie bedeie Etosna lieytacja na sprzedaä rozmaitych rzeczy, 
'zajetych przez sekwestracje u debentow ‚kosztöw. kuraeyjnych 
przypadajgeych. Szpitalowi: :miejsenw.emi.: 
W Hodzi dnia (LT)estycznia 1868 roku. 
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Dyrekeja Towarzystwa Wyscig gowW Köuupeh 
W Kroölestwie Polskiem. 

Najjasuiejszy Pan wWeduid 10,(22).,grudnia r. z. Najwy- 
te) zezwolié raczyt, aby istniejace, W Warszawie Towarzy- 
stwo Wyscigöw Konnych przvje fo odtad nazwe Towarzystwa 
Wescigow Konnych w Krölestwie Polskiem. i aby Prezesem 
onexo byt Namiestnik Krölestwa Polskiego, 2 warunkiem 
WS za kJ e aby Lo Tuwarz\stwo. stosowafo sig do Ustawy Ce- 
sarkiego Towarzystwa Wyseigow. ‚Kannych,. 1 Carskiem- 


Siole. : 


Listy ale wtaselvie dh skrzyiek pocztöhych wlozone 
* duiach: %, A i % b. m. ‚od adreten a mianı- 
wicie 2 uöywanemi markami: Sz. Meiblatw "Warszawie, J. 
Pinkes Anker w Opolu; Abram Btrykowski w'Naliszu, Bia- 
towiegski w Warszawie, oraz 13 sta un Koszt dla wyeksze- 
djowania wewnübrz Krafu jako 2 nivnaklejonemi markami 
zuajdujg sie w Urzedzie 1 ılo odebrania 


Ilpeau aer, 9. Agen bi 
'Gerperapn Bejraxenekiii., 


ſchlag belegter Gegenſtäude, 
den wird. 


IIpeuitaeuri 9. Nlo.ener. We e e PEN a 
wa Ayösuesii. Sr = 


Pinkes⸗ Main Opplo⸗ 
uMlieſiki in Warſchau— fe wie 13 Briefe, weicke 


70 ‚Al uni bl. tb. BF Berti 92 15 a: = 


De M 1 . 
Der hieſigen Sadtkaſſe iſt das Ouittungsbuch 1 ine 
bung des von den ſtädtiſchen Plätzen und Gärten“ fälligen Zin⸗ 
ſes für das Jahr 1867 überreicht“ und deshalb werden : die Be⸗ 
ſitzer diefer Grundſtücke aged die . Steuer Unver⸗ 

wg in der Kaſſe zu entrichten.“ u 
1 8 1 5 den Bi as) Dauner. 4808. 


1 1% 4% 


Der Ma giſtratkd Stadt. ebe. a 
bringt zur ͤͤffeurlichen ent daß auf; dem, Forſtamte 
Lazuow am 26 Jauuar 0 Februar) d. J. um 12 Uhr Mittags 
eine öffentliche Licitatton Lin plus ſtattfinden wird behufs Ver⸗ 
kauf von, auf 5,712: 9tub, 80 Kop“ Sbgeſcha ten Holz. aus dem 
Reviere Kroguler, BE 
Diet eieitation Bedingungen töten; in der Kanzelei des 
Forſtamtes täglich wäbrend der Bureauſtunden 190 werden. 
5 * Lodz, den 6 180 Va 1868. 


benen, 9. Honendz. 
an Cenperapn Topekiii. 


n 


Be „ era der einer . i 
bringt. zur öffentlichen Kenntniß, daß am 19 130 Januar 
um 10 Uhr Morgens, vor dem’biefigen Magiſtrate be. 
hufs Verkauf verſchiedener, wegen Deckung der dem hieſigen Hoſ⸗ 
pitale zukommender Kurkoſten durch den ‚Seq leſtrator, mik Des 
eine öffentliche Licitatkon u 
Vedi, den 5 (17) Jonuak 1868. 


5 
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Die Direktion der. Pferde. „Wettrennen Geſeuſchaft 


im Königreich Polen 
5 Seine Maieſtät⸗ der ſtaifer haben unter dem 10. (22) Dezein 


ber v. J. Allerhöchſt zu erlauben geruht, daß die in Wärſchau beſte⸗ 


hende Goſellchaft für Pferde Wettrennen von jetzt an die Benen⸗ 
nung Pferde-⸗Wettrennen⸗Geſellſchaft im Königreich Polen anneh⸗ 


me und daß der Statthalter des Königreichs, Präſes derſelben 
ſei, jedoch mit der; Bedingung. daß dieſe; 


Geſellſchaft; ſich nach 
dem Statute der alt sahen, Dede Welremen Gefell pelt in 
e Sp: ae 


P R Seh 8 Ban, EN 
1 7 —— f . N 


ite in die Briefkasten Adel! ate Briefe, am Mas 
1 u und %, und zwar: = ' 

- Snifigebt taüichten“ larken:. S. Meiblat in 0 au bon 3 
Abraum. ti in Kaliſch — Vialo⸗ 
unftantirt! in den 
em 97 eftämfe z zur Ab⸗ 


Briefkasten nergefunden wurden und af 
nahme ſich befinden. 


Politiſche Nundſchau. 


Warſchau, 18. Januar. Der franzöſiſche Staatsminiſter, 
Hr. Rouher iſt im Rathe des Kaiſers der eifrigſte Vertheidiger 
einer Politik, welche die Erhaltung guter Verhältniſſe mit Preu⸗ 
Seinen Bemühungen 1 zuzuſchreiben, daß die 

| beiden Mächteſt in letzter Zeit nicht 
ſchlechter, ſondern freundſchaftlicher geworden ſind. „Patrie,“ das 
beſtätigt gegenwärtig die Nachricht, 

‚Deftetreich in Belzrad gegen die 
Serbiens Aenergiſch aufgetreten ſind 


Ben anſtrebt. S x 
Verhältniſſe zwiſchen dieſen beiden 


Organ des Staatsminiſters, 
daß England, Frankreich un 
herausfordernden Rüſtunge 


Di 


und fügt als Gerücht hinzu, Preußen ſolle ſich dieſem Schritte 
der Mächte angeſchloſſen haben. Die franzöſiſche Regierung hat hier⸗ 


nach in dieſer Hinſicht noch keine volle Sicherheit. Dagegen be⸗ 
hauptet „Patrie,“daß hinſichtlich der italieniſchen Angelegenheiten 
das vollſte Einvorſtändniß zwiſchen Frankreich und Preußen herrſcht, 
nämlich. daß die freundſchaftlichen Verhältniſſe zwiſchen Paris 
und Florenz wiederhergeſtellt werden ſollen. 
kommenden beruhigenden Verſicherungen über die Stellung Pren⸗ 
hend zu den orienkaliſchen! Verwickelungen, in den Wiener regie⸗ 
runglichen Kreiſen eine, fortwährende Unruhe herrſche, namentlich 
wegen der Rüſtungen Serbiens. Nach „Tageblatt“ find in einer 
Wiener Eiſenwaaren⸗Fabrik 50,000 Schüͤſſeln und Feldkeſſel und 
in einer anderen 10,000 Säbel für. die 0 

worden. Ani 12. d. Mts. iſt der Chef einer Hamburger Firma 
aus Belgrad in Wien angekomnien, welcher mit der ſerbiſchen 
Regierung einen Kontrakt wegen Lieferung von Gewehren geſchloſſen 
hatte und brachte zugleich die Nachricht mit, daß bei ſeinem 
Haufe. in Hamburg Serbien bereits 100,000 Hinderladungs⸗Ge⸗ 


wehre beſtellt habe. Gaz. Pol.) 


Trieſt, 18 Januar. Heute Vormiltag fand beim güuſtig⸗ 
ſten Wetter das Leichenbegängniß des Kaiſers Maximilian Statt. 
Den Trauerzug eröffnete an der Spitze des Militärs der Gene⸗ 
ral Herzog von Württemberg. Vor dem Sarge, der mit Krän⸗ 
zen geziert war, ging die Geiſtlichkeit und der Gemeinderath der 
Stadt Trieſt. Dem Sarge folgten die Erzherzöge, der Vice: 
Admiral Tegethoff, die Vetreter der Mächte, Generäle, Konſuln 
und verſchiedene Genoſſenſchaften. Militär ſchloß den Zug. Alle 
Gewölbe wären geſchloſſen. N „ 
Paris, 13 Januar. Man behauptet,, daß in der letzten 
Sitzung der Minifter über eine, Anleihe debattirt wurde. Der 
Finauzminiſter, Magne, erkannte nach reiflichem Nachdenken eine 
ſoſche als nothwendig an, während Pr. Rouher gegen die An⸗ 
leihe auftrat, . ſo daß ein lebhafter Streit zwiſchen beiden Mini⸗ 
ſtern entſtand, Day. weiß, daß Ronher für den Frieden iſt, 


eiue Anleihe aber für Anzeichen des Krieges gehalten wird. 
Übrigens wäre das nicht das einzige Anzeichen dieſer Art. Man 


bat hier von Rom aus die Nachricht erhalten, daß ein franzö⸗ 
ſiſches Schiff 154 Soldaten zur Beſatzung, 12 gezogene Kano⸗ 
nen, und 600 Ladungen rin, je, außerdem noch 30. Mörſer mit 
ungeheurer Munition nach Civita Vecchig gebracht habe. Das 
geſchah am hellen Tage und man machte gar kein, Öeheimnip 
daraus, Es iſt ſchwer zu glauben, daß ſo große kriegeriſche 
Vorbereitungen nur allein gegen einen Angriff der Garibaldia⸗ 
ner gerichtet fein, welcher dech jedenfalls durch Chaſſepot⸗Gewehre 
leicht zurückgeſchlagen wäre. Alſo giebt es Krieg mit Italien? 
Es iſt ſchwer zu begreifen, aus welcher Urſache; doch wenn die 
Regierung das wirklich denkt, ſo thäte ſie beſſer gerade heraus 
zu jagen, was fie will, anſtatt das Volk durch falſche Friedens⸗ 
Verſicherungen einzuſchläfern, wodurch Handel und Gewerbe in 
zeinen Zustand perſetzt werden, der ſchlimmer iſt, als die gewiſſe 
Ausſicht auf Krieges denn einen ſolche fätale Lage bringt alles 
Unheil des Krieges mit ſich, doch ohne die tröſtende Hoffnung, 


daß er jemals aufhöre. Von Marſeilles ſind 180! Mann nach e 


Rom abgegangen, nun 
einzutrefen. 3 2 18 
Im Allgemeinen lauten die Nachrichten aus Frankreich ſo 
wie dem übrigen Europa ſehr traurig. Handel und Gewerbe 
ſtocken, und dazu kemuft noch in vkelen Ländern Hungersnoh, 
eine Folge mißrathener Ernten und des Mangels an Arbeit. 
Ein Glück iſt es, daß in Ungarn das Getreide gut gerathen iſt, 
in auderen Ländern aber, beſonders in Preußen und einigen 
Depärtaments Frankreichs iſt die Noth ganz ungeheuer. 
Paris, 13 Januar. Unſere Politiker ſehen jetzt alle Din⸗ 
ge im roſigen Licht. Man liebt eine Idylle. Die ſonſt die un⸗ 


lä Freiwillige in die päbſtliche Armee 
Bono f e. Iten 
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verſöhnlichten Feinde waren, reichen ſich jetzt die Hand. Oeſtor⸗ Bu 


reich an! Preuſſen haben das Vergangene rergeſſen, küſſen ſich 


Kotreſpondenzen aus Wien! behaupten, daß trotz der aus Paris 


erbiſche Reiterei beſtellt 


brüderlich und erklären ſich gegenſeitig bereit den kleinen Arger, 
den die Schlacht von Königgrätz gemacht, einander zu 2 


Es iſt rührend zu ſehen, wie die Mächte gerüſtet von Fuß bis 
Kopf, 11 den Frieden verkündigen, während ſie doch den 


Helm nicht abnehmen und das Schwert nicht wegwerfen, 


Liverpool, den 17. Jannar. 

Baumwollen⸗Bericht bon Stücken und Comp. 

1 . e J f . x 
D Die gegenwärtige Woche eröffnete mit ſehr g ruge und in 
Folge der um 20,000 Ball. kleineren Zufuhren in den amerikaniſchen 
Häfen ſteigerte ſich dieſeibe am Montag zu einer; befnahe aufge⸗ 
regten Stimmung, ſöndaß Preiſe einen Avance von kirea / er 
fuhren. Die Aufregung war jedoch wieder am Dienſtag verflogen 
zumal auch Mancheſter, aus ſchon in unſerem letzten Berichte ian- 
gedeuteten Gründen, der Steigerung nicht folgte, und die eftöemen 
Preiſe vom Tage vorher, waren dezhalb nicht mehr erreichbar. 


Am Mittwoch, geſtern und heute iſt die Tendenz wieder ſteigend 


geweſen, und ſchlieſſen wir noch über dem am Montage erzielten 
Avance, nach wedem hee für Amerikaniſche um ½d, Bra⸗ 
sit d, Egpptiſche „ä, te „al, Oſtindiſche Fal, höher wie Ende 
voriger Woche ſtellen. GR ae 
Die Umſätze der Woche betragen 67,790 Ballen, wovon 9130 
auf. Spekulation, 17,450 auf Export, und 71,210 auf Conſump⸗ 
tion kommen. Der Vorrath iſt wieder auf 447,560 Ballen an⸗ 
gewachſen. „ „ 
Die öffentliche Meinung, iſt jetzt zu Gunſten einer Steigerung 
des Artikels, aus Gründen welche eine nicht bent dere „Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit für ſich haben. In erſter Linie ſteht der Abfall in 
den Amerikaniſchen Zufuhren, und wenn dieſer ſich auch durch die 
Weihnachtsfeiertage rechtfertigen läßt, ſo mehren ſich doch die An⸗ 
zeichen einer Überſchägung der Erndte, worüber uns freilich erſt 
die nächſten Wochen ſichere Aufklärung geben wetden. Dazu kommt 
ein geſtern hier eingetroffenes Telegramm von Washington nach 
welchem das Repräſentantenhaus das Geſetz die Aufhebung der 
Baumwollenſteuer betreffend abgelehnt hat, ein Umſtand welcher 
den ſchon ruiuirten Pflanzern die Hoffnung auf eine nutzenbrin⸗ 
geude nächſte Erndte wieder gänzlich raubk und auf die Cultur, 
einen ungemein ſtörenden Einfluß ausüben dürfte 
Ferner ſehen wir aus den wöchentlichen Zuſammenſtellungen 
der Verkäufe welch enorme Quantitäten für die engliſchen⸗Spin⸗ 


8 wüßte von Amerika und halten die Hinauslegung von Limiten 


4 gi 
„ f 5 5 
1 47 5 „ 4 


Geôrgia midlin sg 
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Maceio fair 
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Broach fair 6 5 
Oomrawuttee fair 6 
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„ Comptah fair 5% 
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western far. Be find 
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Eich, 


anche eh 


Inserat a. 


OBE WIE SZ C E NI E. i 
e do. WIadomosci, ze M mieseie Kodzi ‚praed: ‚biörem 
Magistratu w. dniu 12 (24) styeznia 1868; roku, Ppoczynajac 
od 'godzinv, 10ej.rane, odbywat. sig bedzie, licytacja ua sprze- 
daz za gotowe zaraz pienigdze wigcej dajgcemu réznych me- 
bi 1.5 kb zajetych na rzecz naleznosci skarbowych. 
„ Eoflzi dnia 5 (17): ;5tyeania.1868 roku. 
Seleuestrator Powiatu: Fodzinskiego: Wankowslki, 


OBWIESZCZENIE 
Prawuie zajgte ruchömosei: "$wiecznik. 9 meble 


rede garderaba. damska, ‚— takze meble' brzgzowe, So- 
snowe, kufer czarny, i t.“ p. w Rynku Starego- -Miasta, tu 
w Kodzi w godzinach: 10e; i 120 2 rana Sprzedane Dale 
Lodz dnia 9 (21) styeznia 1868 f. 

Hipolit Stodolnicki, Komornik. 


Nowo otworzony Magazyn = 


oBUwI A 
See i ee 


1 0 en ik 
2 KRAKOWA. 


8 11185 Tetrokows ka Ar. 281 
poleca Szanowne ‚Publicznosei. wszelkiego rodzaju obuwia 
‚najäwieiszej mod? 2 mater ja tw zagtaniczaych i krajowych 
Po cenach umiarkowanych. : 

Wszelkie 'obstalunki: Wy Kon podtug äyezenig 
w jak W ezasie i 2 ua wigksg doktadnoscig. 


Niniejszem mam zaszexyt zawiadomis b. P. neren 


1. en) ukur zy, i2 otworzytem w Ani dzisiejseym 


Sklad Wyrobow Tabacznych 


sopatezang. wszelkieini! aaa era, DREI tytöniow 
Etabakiı ii mi 
2 ben 


8. Jekeles i Bei 


W LÜBLINIE 
1 odstepußg kupujacym znuaczny rabat. 
1 Markus Kohn w domus 8. 


. Grubert Fr. 13, 


9 transport 


. "Ekstraktn ı we 


118 rownie2 porteru. 1 piwa hawarskiego W majlepsaym i 


N ‚poleca . 
F. MEYER, przy Nonyın Rynkus Nr. T. 


"fest do. Br ZARAZ Sklep Korzenny i Wi- 
Actual 2 dystrybucja tytoniu i mieszkaniem na ulicy Sre- 


duiej w domu p. Remus Nr. bez e e ‘osöh 
trzecich, za umiarkgawang cene. 15 ein : 


Przy ulicy Zawadzkie) Pod Fr 319 jest do wynajęcia od 2 
Sgo Wajciccha caly dom frontowy, a potown tego domu 


kaödego czasu, Jedna polowa. sktada Se 7 N 12 N 
a druga 2 3 pokoi i kuchni. 


W dniu 19, b. m, Zagingt mi z kuehni: mozdzierz :mosig- 

Iny Was 2 ttuczka, wartosei rär. 7 Kop. 50. Ktoby dat'pewng | 
Wiadomosc . nim, 'otrzyına na Zadanie StosoWng nagrode. 

. MEYER, przy Nowym ‚Rynku Nr. 7 

W domu Nr. 1113 przy uliey’ 'Widzewskiej przy same] 

kolei jest do sprzedanin 24 Praysteung deng Wobei 
Wiadomosc na miejsen. ns 


15 Hod, ben 5 
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Bekanntmachung: 

Es wird bekannt gemacht, daß am 12 (24) Zanker 1808 
Bormittags 10 Uhr vor dem Magiſtrate der Stadt Lodz 
eine Licitation abgehalten werden wird, behufs Verkauf an den 
Meiſtbietenden und gegen baare Zahlung von verſchiedenen Möbel 
und 5 Kühen, . rückſtändiger Abgaben wegen e 
worden ſind. 5 8 

Tod den 5 17 Juniar 1868 
Seele des Lodzet Kreiſes Wnukowski. 


Der Richter le der Concursmaſſe des Ernſt Weiß 
in der Stadt Zgierz. 

Behufs Vorſtellung der Kandidaten für einſtweilige Syn 
dici des vom Handels⸗Tribunal in Warſchau durch Dekret vom 
30 Dezember (11 Januar) 18678 ausgeſprochenen Concurſes 
des Ernſt Weyß, iſt der Termin für die Zufammenkunft der 
Gläubiger auf den 18 (30) Januar d. J. un 10 Uhr Morgens, 
in der Kanzelei des Friedensgerichtes in Lob fetgeſtelt u 
aa Nie, hiermit. e werden. Fi 
3.0 Sammer 1867 

. aevi. 


Das 1 nen: eröffnete 


Er Geſcaäft 


des 


Joſef 0 


aus rakau 

i Lodz, Petrikauer Straße Nr. 281. 
empfiehlt einem ehren Publikuim f 

Herren und Damen⸗Schuhwerk aller Belkin nach 
der neueſten Mode, aus aus- und inländischem Fa zu verhäftniß⸗ 
mäßig billigen Preiſen. N 

Beſtellungen jeder Art werden nach Wunſch in der 
on fürgeften eit ı und mit der grüßen Genauigkeit ausge⸗ 
führt. rt 


Die Wein⸗ und Delikateſſen Handlung 


“ J.Zwolinski et Comp. 


Neuer Ring Nr. 7 


enipfin ö 
. Berghühner 
Haſelhühner, N = 
Straßburger paſelen, ei 
Geräucherten Aal,; , „ 
Pommerſche Gänſebrüſte, „ „ te, ee ein 
’ YUnquftower Sielawen, 1 erte 
Elbinger Lachs, 
Siomga, 0 
Elbinger Neunaugen, „ e s 
Holländiſche Häringe, 10 1 5 1 f 
Franzöſiſche Sardellen, e LEI SENT SO 
Stockſiſch, e 
Anſhois, e 
e Aſtrachaniſchen Kaviar 
ze Käſe: de Brie, einge, Kris Don HEN 
, de Lurz. 
. Neuf ſchatel, N 
2. Schweiz er, 
„ Hollänbiſhen, 


Grünen u. dgl. 


2441117“ 


rr 

Auf der Reiſe von Mania über Rod nach Alexandrow iſt 
mir eine Reiſetaſche abhanden gekömmen, in welcher ſich ver⸗ 
ſchiedene Kleidungsſtücke und eine kleine berſchloſſene Geldtaſche 
befanden. In der kleineren Taſchen befanden ſich: mehrere Wech⸗ 
ſel, Dokumente, Rechnungen. und wache andere Papiere, 
aber gar kein Geld. Da Niemand ‚von, Dielen Papieren einen 
Gebrauch machen kann, ſo bitte ich den ehrlichen und gewiſſen⸗ 
haften Finder, ſolche gegen eine Belohnung von 30 Rub. Silb, 
im en alt Hrn. Engel abzugeben. 

N Karl Wende aus besdskte. 


———— 


Karolina Keller 2gubifa päszport. Faskawy znalazca 
czy takowy ztozy6 do en, Naczelnika Strazy Ziem- 
Le miasta Lodzi. „ e 


Frunz “Anders, 20 "paszport, 'austryjacki, nystawlony 

= „Grätzau. A. Czechach, dnia 10, wrzesnia 18060 roku. Ea 

Aka ‚zunlazca., Tac \takowy. . so e Naczel 
nik ka. ‚Straäy. ‚Ziemskiej m. Kodei. a . ö 


7 


277 ⁵ð En nn 
Paszpurt,, Karoliny Hawenstein. 2. synem Karölem Bize- 

zinskim, 6a 

WV oda 

sta .Kodai, : ; 


"zostät. ;Kaskawy,. ‚zpalazca raczy tako- 
0 ka lun Naozeinika“ 80 A mia- 


Hen geehrten Herren Oiſtributeuren und Schenkwirthen 
die ane Mugeige, daß ich mit dem heutigen a eine 5 


9 
"eröffnet Habs welche mitralfen: Sorteit don Cigarren, Pa⸗ 
vieroſſen, Schnupf⸗und Rauchtabak aus der Fabrik von 


Sl. F et Comp. in Lublin 
5 u B} oe) } 


im Geubecticen Haufe, N. 13. 


Den Gerte Segede⸗ Beten die eben Anzeige, daß ich 


er 
die Einrichtung von Ziegeleien nach den neueſten Metho⸗ 
den, mit Maſchinen oder Handbetrieb, mit jeder Art Brennöfen, 
in Accord übernehme und hierzu die nah pen Meiſter. und Ar⸗ 
beiter aus, Lippe Detmold herſende. 

Hierauf Reflektirende, welche ein befferes Fabeilat. erz en 
Monat au, mich unter folgen 


wollen, belieben ſich innerhalb 1 
der A x wenden:. 


Wilhenm Rücker, 


5 4 


2 nn. bee testante, 


Vanzlauer Geschirre 


i verſchiedenſten Sorten und Größen en gros und in 
Elazelnen, ele N 


Bäckermteiſter Meisner, 
Widzewſkaſtraße u 1127. 


Verloren! 

Aus meiner a u mir am 19 d. Mets. ein tagen 
Moͤrſer nebſt Keule, 7 Rub. 50 Kop. koſteud, abhanden ger 
kommen. Wer 5 Nachweis zu geben im Stande iſt, er⸗ 
hält, wenn es verkangt wird, eine entſprechende Belohnung. bei 

F. Meyer, Neuer Rinz Rr 7 


Eine ee Viktualien⸗Handlung mit Tabak⸗ ⸗Diſtri⸗ 
bution, zu welcher cine Wohuung, iſt im Haufe des Hrn. Re: | 
mus Nr. 430 auf der Sreduiaſtraße zu billigem. Preiſe und 
ohne Vermittlung eines Dritten ſofort zu verkaufen. 


Eine junge Ziege iſt zugelaufen, und kann der rechtmäßige 
Eigenthümer dieſelbe gegen Erſtattung der Koſten abholen bei 
Carl Keſſler Nr. 258. Reben der Poſt. 


— i — ——ñ— tT— — 

Das an der Zawadzka Straße, unter Nr. 349 gelegene 
Vorderhaus iſt in Ganzen von. l. und eine Hälfte ſofort 
zu vermiethen. Die eine Hälfte enthält einen Laden und ‚wei 


Zimmer; die andere 3 Zimmer nebſt⸗ Küche. Näheres am Orte. 
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ah vorkoeen ; ‚Ser, b 5 Fin 


i Holte, ; after 10 ihren 
dem hieftgen, Poli fzeiamte, abgeben. 


ber, wolle deiiſelben au 
Det 5 arc Ba det 
Süitener 1866 in Grätzan il 


Böhuien, iſt verloren worden. 


Der in. J SE wolle Sen auf dem hie Naar. We u 


übg⸗ ben. 1 


— — —ñ—ñ 
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Sg Andere, ausgeſteſlt am 10 


Honararı Ao3hninern: nannte genen F. 


Ged druckt bei J. 


Vorläufige Anzeige. 
Theater⸗Saal des Hrn. Fr. Sellin in Lodz. 
Da et mir gelungen iſt, die. Herren Retien und Beltee, 
mit dev Wunderfontaine „Kälospintechrotnokrener, vers 
»bunden mit lebenden Bilde T. n, welche in Watſchau im 
Großen Theater ihre Borftellungen (mit außerordenklchem Bei ⸗ 
fall gez eigt haben, auf ihrer Durchreiſe ach St. Petersburg, 
für zwei Vorſtellungen! zu gewinnen; an ekluube ich mir einem 
geehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen, daß Sonntag, den 
„26 Janlrar die erſte und Montag, den 27 Junuar 1868 die 
men Vorſtellung ſtattfinden wird. 
39 befannt iſt der günſtige Rt „ pile dieſen, den 
in den, größten Städten Europas zu Theil geworden iſt 
bft iſt in allen Journalen das größte Lob. darüber aus⸗ 
ei, daß fie keinec weiteren Anpreifungen | bedürfen, N 
Alles Nähere und das 1 der Vörſtellungen wird 
durch Tageszettel befännt genſacht. ö 


Alle Eltern und Vormünder, deren Kinder in diefem Jab⸗ 
re ei ngeſegnet werden; sollen, werden ahtermit erſucht, ſich 
im Laufe dieſer Woche in, den. em ta 88], tunden in 
der Bart ni 


fich, in einem Al⸗ 
ſöfor in die Hand⸗ 
Lehrling "eintreten. 
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9 5 13. hie} 15 Sin va fan 
lung des Hrn. Staniflaus Reimmaun als L 


[a 


€ fung Mann, der deutſchen uud polnif ſchen Sprache 
mächtig, uüverheiratbet, wünſcht binnen K Kurzem eine Stel ⸗ 
le in einem Comptoir anzutreten. Gefällige e erbittet 
man unter Chiffre A. Z. Nr. 45 f in. Ser 3 ked. d. Bl. 


Ein Kutſchibagen it; 
Nr. 1145 dicht bei der abe 


zu verkaufen Bigener Ale 
Niheres am Drte. 


 (Maskenbatt) 14 
Findet ce den 13. (25) Januar 1868 im Selmer 
Lokale ſtatt. 

Die; ‚Paletten, welche i »in Malte schen wollen, 


werden erſucht, ſich mit. eigens, dazu beſtimmten. Gintrttsfarten 
verſehen zu wollen, welche gratis er Ru Zoner Nr. 327 abzu 


bolen ſind. 
Die geehrten D 
ſucht die: Eintrittska ei lic e 
auf Verlangen des! deſourfrend den 
zeigen. 0 
Um dem vielſeitigen. Wunſche. zu. entſprechen find a. der 
Gallerie nummerirte Sitze für Zuſchauer eingerichtet u z. foftet. 
Ein nummerirter Sig in den Iten zwei Reihen 1 Rub. 
= nummerirter Sitz in der sten. Reihe 


amen und Herren in Maſken werden er⸗ 
bei ind im nötbigen Falle 
Vokſtehers ſelbe vorzu⸗ 


(Judem der Raum auf der Ga ſlerie Jeb. beſchränkt it, und 
lee der Mastenhall zablreich beſucht fein wire wollen 
die geehrten Mefleetaitten‘ bei dein Conrife⸗Mitlgliede Hk. L. 
walt um Reſervirnng der gewünſchten. Plätze ſich Sri 
inelden. 1 
Die Einteittöfarten zum acadtenball ſind blos für Deuſeni⸗ 
gen gültig; alf deſſen Namen Tele: Auszeſtellt wurdet. 
1 4. e können eingeführt werdelt⸗ gegen ein Elie von 


1 Rub. 
Rh! 


Ein Satin zum melee. men 
Anfang 8 Uh 


72 84 


2 
23 


Donnerſtag, den Jannar lbs, 


e. Bude Bon er ig. 


Dramen. in 5 Abtheilunngen ven F. Herrmann. 
ER 


Anfang,. 7 72 Uhr Abends. 
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